
Weil man die Wahrheit nicht, doch ihre Feinde liebt.

Ohne Spaß geht alle Wahrheit selig trommeln

Dabei flöten schon im Rohr die Dommeln…

Denn nur die Lüge macht und sehr gespannt.

Durch sie hat man ja gar nichts in der Hand.

-

Da wird verbrochen und zum Spaß gebombt

Und man begreift auf einmal prompt,

daß es hier nichts mehr zu begreifen gibt –

es ist nur wichtig, daß man seine Feinde liebt!

-

Die Liebe ist der nackten Wahrheit Konkubine.

Zuerst kommt, auf der schnöden Einbahnschiene,

der Drachen „Ekelhaft“ im feinen Lasterhaus

und bläst die Tropfenkerze völlig aus.

-

Der arme Tropf steht derweil auf der Lebensliste,

so er die Wahrheit liebt, die er begrüßte,

wenn es sie wirklich in den reinen Herzen gäbe,

tatsächlich nur durch feste Gitterstäbe!

-

So lasst uns pfeifen, trommeln und vergessen,

daß wir verloren sind, vom Schmutz besessen,

der uns auf aller Welt so primitiv umgibt…

weil man die Wahrheit nicht, doch ihre Feinde liebt.
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